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Auf ein Vorlesungsmanuskript von 1979 zurückgehend, wurde diese Einfüh-
rung über die Jahre erheblich modifiziert, zunächst über Kopien verbreitet 
und ab 1987 auch im Buchdruck etabliert. Die Einführung hat sich trotz - 
oder wegen - z.T. erheblicher Modifikationen über die nunmehr 7. Auflage 
einen festen Platz unter den Einführungen in die ägyptische Sprache gesi-
chert.  
Der Verfasser hält weiterhin an der „Standardtheorie“ der ägyptischen Ver-
balsyntax fest, wie sie von H. J. Polotsky begründet wurde, legt diese aber 
nicht (mehr) als einzigen Bezugsrahmen zugrunde. Die Standard-Theorie 
(und ihre Grenzen) werden in diesem Kompendium anschaulich dargestellt. 
Anders als die Lehrbücher von Gardiner und seinen Nachfolgern ist diese 
Einführung allerdings systematisch gegliedert, schreitet also den Stoff the-
matisch ab und geht dabei, ausgehend von Sprachgeschichte, Schriftsy-
stem, Syntax aller Wortarten zur „Königsdisziplin“ über: der komplizierten 
Morphologie und Syntax des ägyptischen Verbums. 
Während die von Polotsky ausgehende Theorie der ägyptischen Syntax in 
der Ägyptologie radikalisiert wurde und sogar die Existenz von reinen Ver-
balsätzen ablehnte, läßt der Verfasser einen Kern-Verbalsatz gelten, der 
aber um eine Fülle von Partikeln, Objekten oder Subjekten in verschiedenen 
Rangfolgen erweitert werden kann.  
Ältere Auflagen dieses Werkes haben die fehlende Didaktik der Darstellung 
durch ein Kursmodell kompensiert, das als unterrichtsorientierter Anhang 
beigegeben wurde – das wurde nunmehr aufgegeben, so daß das Werk 
(unter Zuhilfenahme des Sachregisters) „nur“ noch als Nachschlagewerk zu 
verwenden ist. Zudem setzt die Darstellung in Abstraktion, Theoriebildung 
und Terminologie ein gewisses sprachwissenschaftliches Niveau beim Le-
ser voraus. Man kann also nicht im Selbststudium Ägyptisch allein nach der 
vorliegenden Grammatik lernen. 
Die fehlende didaktische Komponente wird aber für den ägyptologisch und 
linguistisch vorgebildeten Leser mehr als kompensiert, bietet das Werk doch 



einen vorzüglichen Überblick über die Forschungsgeschichte, den aktuellen 
Diskussionsstand und einen Steinbruch an wichtigen Beobachtungen, viele 
Exkurse, in denen Diskussionen angeboten werden und einen eigenständi-
gen Beitrag zum komplexen Satzbau der altägyptischen Sprache. 
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